
PRP-Haarwurzelbehandlung

Die Haarwurzeln müssen stets mit genügend Nährstoffen 
versorgt werden. Blutplasma enthält eine hohe Konzen-
tration an nährstoffreichen Blutplättchen und ist damit 
besonders gut geeignet um das Wachstum und die Re-
generation der Harrwurzeln anzuregen.

Die PRP-Haarwurzelbehandlung eignet sich bei Haar-
ausfall, anderen Haarerkrankungen und als ergänzende 
Behandlung nach einer Haartransplantation.

Dr. Hanna von Hutten
Praxis für Dermatologie | Allergologie | Ästhetische Medizin



Wie funktioniert eine PRP-Haarwurzel
behandlung?

Die Abkürzung PRP steht für „plateletrich plasma“, auf 
deutsch plättchenreiches Plasma.

Das entnommene Eigenblut1 wird schonend zentrifugiert,2 
um das plättchenreiche Plasma von anderen Blutbe-
standteilen zu trennen. Das PRP wird dann in die Kopf-
haut direkt an die Haarwurzeln injiziert,3 so dass Haaraus-
fall und andere Haarprobleme gezielt behandelt werden.

Vorteile einer PRP-Haarwurzelbehandlung

Unkomplizierte Behandlung
– Kurze Behandlungszeit 20–30 min
– Danach sofort gesellschaftsfähig

Bequem
– �Üblicherweise nur 3 Behandlungen im Abstand von  

4–12 Wochen

Keine Chemie
– �Ausschließlich körpereigene Wirkstoffe
– �Keine Allergien oder Unverträglichkeiten bekannt 
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